
/

Sezngsprers 40 pfg . monatlich
eneljährUch 1 Mark, vorauszahlbar , frei ins Haus,
bgeholt in unserer Expedition 90 Pfg ., durch die Post
>er direkt durch Kreuzband vierteljährlich 1,50 Mk. —
rscheint Mittwochs und Lamstagö . — Redaktion:
üdanlage21. — Aufbewahrung oder Rücksendung
icht verlangter Manuskripte erfolgt nicht,
erlog der „Gietzener Zeitung " , Gießen.

imerliekerzrsi
.aisersv.Oesterreich,
igs V' Ungarn.

(Neueste Nachrichten)

Anzeigenpreis 20 pfg.

Expedition : Südanlage 21.

die 44 mm breite Petitzeile,  für Auswärts 30 Pfg.
Die 90 mm breite Reklame - Zeile  72 Pfennig.
Extrabeilagen  werden nach Gewicht und Größe
berechnet. Rabatt kommt bei Ueberfchreitung des ZahlungS-
zieles <30 Tage !, bei gerichtlicher Beitreibung oder bei
Konkurs in Wegfall . Plaßvorschrtften ohneBerbindlichkeit.
Druck der Gicsrcncr Berlagsdruckerei , Albiu Mein.

ir. Telephon Nr . 362. Mittwoch , den 7 . Februar 1917. e l o h o a 'Nr . 362. Jahrq

Imilicd« fleulfcbe Cagcsbrricblt
. Großes Hauptquartier , 3 . Februar 1917.
Lon keinem der Kriegsschauplätze sind Ereignisse
besonderer Bedeutung zu melden.

Der erste Generalquartiermeister Ludendorsf.

Fmnzöfischks Vorgehen im Elsaß gescheitert.

„erltn,  3 . Febr ., abends . An der Somme und
«r Aa zeitweilig starkes Feuer.

Großes Hauptquartier.  4 . Febr . 1917.
Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprccht.
Bei unsichtiqem F ostwettec war der Actillerie-
>s zwischen Lens und Areas und von Serie bis
St . Pierre Vaast -Walde lebhafter als in den Vor-

Nördlich der Ancce griffen die Engländer unsere
langen nach Trommelfeuer um Mitternacht an.
iCenb nördlich von Beaucourt die Angriffe schetter-
gelang es nahe dem Flußufer einer Abteilung in
re vordersten Gräben zu dringen

Heeresgruppe Kronprinz
Nordöstlich von Pont a  Mousson und nördlich von

Front des Generaloberst Erzherzog Joseph
und bei der

Heeresgruppe des Generalscldmarschalls von Mackensen
ist die Lage bei geringem Artilleriefeuer und Vorsild-
gcfechten unverändert.

Mazedonischen Front.
Nichts Neues.
Der Esite Gcneralquartiermeistcr : Ludendorff.

Italienischer Kricg 'sschauplah.
Unverändert . •

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Südlich des Ochrida -Sees griffen unsere Truppen-

feindiiche Eekundungsabtcilungen ml Feuer an.
Sfr Stellvertreter des Ehefs des Generolstabes.

von Höfer,  Gcneralfeldmarschalleutnant.

Berlin,  5 . Februar , abends . Von den Fronten
sind größere Kampfhandlungen nicht gemeldet.

Nihiel waren eigene Eckundungsvorftöße erfolgreich.
r Oestlichcr Kriegsschauplatz.

Hccrersront des Gencralseldmarschaü
Prinzen Leopold von Bayern.

lBei Kämpfen , die sich vormittags trotz strwger
ie a „ der Aa entwickelten , wurden mehrere russische
sriffe abgcwlcsen.
/An der

Hecressront des Generaloberst Erzherzog ^ oscph
bei der

ircsgruppe des Gencralseldmorschalls von Mackensen
>ie Lage unverändert.

Mazedonische Front.

Außer Fcuerüberfällen bei Monastir , sowie zwischen
cdar und Doiran -See nichts wesentliches.

ec Erste Gencralquartiermcistcr : Ludendorff.

Wb . Großes Hauptquartier,  6 . Febr . 1917.

Westlicher Kriegsschauplatz.

Infolge dunstigen Frostwetters blieb die Tätigkeit
der Artillerie 'und Flieger gering . Nur zwilchen Ancre
und Somme war vorübergehend der Feuerknupt stac¬
ker . Bon Erkundungsverstößen im Soinmegebict , auf
dem Ostuser der Maos und an der Lochringer Grenze
wurden über 30 Engländer und Franzosen und ewige
Maschinengewehre zmückgebcacht.

Oestlichcr Kriegsschauplatz
Von der Rigaer Küste bis zum Mündungsgebiet

der Donau keine b >sonderen Ereignisse.

Mozcdonische  Front.

Zeitweilig lebhafteres Feuer im Cernabogen und
in der Struma Niederung.

Der Erste Generalqua tiermeister : Lud endorf

wtb . Ulfen . 5 . Februar 1917.
Oestlichcr Kriegsschauplatz,

feindliche Abteilungen , die gegen unsere Stellun¬
gen südwestlich von Brzezany vorsühlten , wurden durch
Feuer vertrieben.

Italienischer Kriegsschauplatz.
Gestern morgen drang eine Abteilung des Feld.

Jäg ^ Bat ill s Nr . 30 in eine feindliche Stellung
östlich des Blöcken Paffes (Karnischer Kamm ) ein,
rahm einen Offizier und 28 Mann gelangen , und ec-
b -urete ein Maichtnengewehr , einen Mmenwerfer und
mehrere G W .chre . Sonst keine Ereignisse von Belang.

Sildöstlicher Kriegsschauplatz.

Lage unverändert.
Der Siellvertreter des Chefs des Eeneialsiabs.

v . Höfer,  Feldmaifchalleutnant.

1 Berlin,  4. Februar. Zwischen Ancce und Somme
faste Artillecietätigkeit . Sonst keine besonderen Ec-

l.t Beschäftigungt( ê.
pfwaren au! um! ' •
. nötig. Eutferijk ® ro | e 8 Hauptquartier,  5 . Febr . 1317.
Nähere durch . Westlicher Kriegsschauplatz.

Heeresgruppe Kronprinz Rupprecht.
amburg v. sBom  Nordufer der Ancce bis zur Somme spielten
- - bei starkem Artilleriefeuer in einzelnen Abschnitten

Jnsantcrickämpfe ab . Im Gegenstoß wurde den
!i * ;..+tiSnnbern der groß e Teil der Gräben östlich von
!» kaus" * 'iücoutt wieder entrissen ; dabei blieben rund 100
[((fltl . lUflfWÜ ’dngene j n unserer Hand . — Nachmittagsi scheiterte

— —TT ' , heftiger englischer Angriff nördlich von Leaucouxt,
sibriebeiieLstlttlllhjz wicderhoitcr Anstu -m starker Kräfte gegen unsere
\ W H--r llnngen von östlich Grandcourt brs südlich»im W-

■« bet 3«̂ ° m Wege von Beaulencouct nach Gueudecourt
^ j| tk gekämpft . - Südlich der Somme holten Stoß-

Berlin,  6 Februar , abends . Nordwestlich von

Mülhausen blieb . n bei einem gescheiterten französischen
Vorstoß Gefangene in unserer Hand . Im Osten
war eine Unternehmung an der Berestna für uns er¬

folgreich . — An der mazedonischen Front zeitweilig
lebhaftes Feuer im Cernabogen.

wtb Ulfen , 6 . Februar 1917.
Oestlichcr Kriegsschauplatz.

Nordöstl ch von Kirlibaba stt -ßen Abteilungen des
Feld -Jäger -Latailloris R ' . 26 in die feindliche Haupt-
stellung vor , machten 20 Russen nieder und verichutte-
ien die feindliche » Gräben . — Bei Comuncsci wurde
ein feindlicher Jagdflieger durch Lustkampf zur Not¬
landung gezwungen.
Italienischer u . südöstlicher Kriegsschauplatz.

Lage unverändert.
Der Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabes °.

von Höser,  Feldmarschalleutnant.

veflerreicb-ungarische cagrsbericdie
wtb . Wien . 2 . Februar 1917.
Auf allen 3 Kriegsschauplätzen keine besonderen

Ereignisse.

Vas Sekenninls der deutTcben Arbeit«
zum Staatsbanken.

Der Krieg hat die Bedeutung der deutschen Ar¬

beiterschaft Or die Allgemeinheit ^ einer Welle deut-uuen o ' ' Detter man IUL vcc — ” - 1 .
fe . , uiaemadit  wie sie selbst von ihren Anhängern im
Der Stellv esiret « der Chefs des Eeneralstabes : h ^ geriichen Lager kaum für . möglich gehalten war.

v . Höfer,  Feldmarschalleutnant.

>gds übet 20 Franzosen und Engländer aus den

^ "'smmm-rldiichen Linien . , .Oestlichcr Kricgsschaupla,

-' ' TT, , ßmifltß  des Gcncralscldmarschaüs Prinz Leopold von Bayern.
Pf 1' ; An der Narajowka fühlten kleine russische Abtei-
btfitnlfUU^ * gegen unsere Sicherungenvor, die ste durch

zurückwiesen . — An der

wtb . Men , 3 . Februar 1917.
Oestlichcr Kriegsschauplatz.

Bei Bekas , an der ungarischen Ostgrenze , schlugen
unsere Sicherungstruppcn einen Vorstoß russischer Ab¬
teilungen zurück . Sonst nichts zu melden.

Italienischer Kriegsschauplatz
Ein italienischer Flieger belegte , ohne nennens¬

werten Schaden anzurichten , Nabrcstna mrt Bomben.
Südöstlicher Kriegsschauplatz.

Unverändert.
D «r Stellvertreter des Chefs des Eeneralstabes:

von Höfer,  Feldmarfchalleutnairt.

wtb . Wien . 4 . Februar 1917.
Oestlichcr Kriegsschauplatz.

Im Bereiche der k. und k. Streitkräfte nichts von
Belang.

bürgeritchen ' Lager kaum für . möglich gehalten war
Die Kundgebung der Gewerkschaften an den Reichs-

kanzler und den Leiter des Knegsamtes anläßlich der
Ablehnung des deutschen Friedensangebotes durch die
Entente ^etat deutlich , wie innig der Krieg die ocgani«
sieite Arbeiterschaft mit dem deutschen Staatsgedanken
Dprwowsen lieb Praktisch haben die Gewerkschaften
schon Nt Kricgsbeglnn ' im Dienste des Vaterlande¬
wertvolle Arbeit geleistet In der ArbeitSlosensursorge
in den Parlamenten und Kommunen , in Fragen der
Voiksernährung , bei der Neuorganisterung der durch
den Krieg veränderten Arbeitsverhaltnisse , haben Ver-
ketek L Arbeiterschaft durch ihre reiche Erfahrung
der allgemeinen Sache reichen Nutzen gebracht.

Die aarue Bedeutung der Mitarbeit der deutschen
Arbeiterschaft am vaterländischen Werk ist der Oeffent-
lickkeit allerdings erst feit jener Konferenz klar gewor
de » in der der Staatssekretär des Innern Dr . Helfferich
im Namen des ReichLkanz ' ers die Gemeinsamkeit der
Interessen von Arbeiterschaft und Regierung bei dem
deutschen Verteidigungswelk gegen dre Eroberungs-

Wind®“1



jelüfte der Entente unter DankeNvorten
selige Leistung betonte. Der kürzlch
Briefwechsel zwischen Kanzler, dem Kriegsamt und den

facj ihre bis-
veröffentlichte

VüDsetien Siee!*a 20  Mark loMlich zn Yerdienen?

deutschen' Gewei kschoftSverbänden ist ein neuer BiweiS
für die Entwicklung, in der ffch die ors.cnistertc deutsche
Arbeiterschaft auf dem Wege zur Positiven Mitarbeit
am Staate befindet 25 Jahre erbitterter Kämpfe und
zäher unermüdlicher Kleinarbeit hat lS ' edurft, bis die
gewerkschaftliche Organisation der deutschen Arbeiter¬
schaft dahin gelangt ist. wo sie beute sicht. Häufig im
Gegensatz zu ihren Klosscngenossen, in erbittertem Rin¬
gen mit Regierung und Arbeitgebern, hat sich die freie
organisierte Arbeiterschaftzu einem gleichber chtiaten
Faktor im deutschen StaatSlcben emporgeschwungen.

BiS zum Kriege hat die deutsche Aibeiterschas ein
Sonderleben im Staate gesüh' t. Ihr Wirken für den
sozialen Fortschritt der Massen bl, b unbekannt und
daher auch verkannt, obwohl 21/, Millionen deutscher
Volksgenossen in den sogenanntenfreien Gewerkschaf¬
ten , Vit Millionen in den christlichen Gcwelkschaften,
Hirsch-Dunckerschen Gewerkvercinen, den kaufmännisch-
technischen Angrttelltln Derbändsn, rund also 4 Millto-
nrn erwerbstätiger Deutscher, säst ein Drittel der ge¬
samten Volksgemeinschaft, gewerkschaftlich organisiert

Zuverlässige Personen finden sofort Beschäftigung zu
Hause durch Herstellung von Strumpfwaren au ! unserem
Schnellstricker . Vorkenntnisse nicht nötig . Entfernung
kein Hindernis . Verlangen Sie alles Nähere durch Aus¬
kunft umsonst und postfrei durch

Strumpfwarenfabrik , Hamburg 6.

Ohne Seilenkafle!
ToUettsn Waschmittel . Fanla

ind.
Dar Ergebnis dieser 2bjährigen Arbeit liegt heute

deutlich vor oller Augen. Tie harte Schule hat eine
Reihe von Talenten hervorglbracht, deren praktische
Erfahrung und Organisationstalent dem Vaterlande
wichtige Dienste leistet. Ohne die Tätigkeit der Ge-
werkschasten wäre der deutsche Arbeiter an Lebenöhab
tung, Intelligenz und politischer Bildung nicht daS,
was er heute ist. In der Lehre der Gewerkschaften
hat der deutsche Arbeiter gelernt zu verstehen, daß daS
Wohl deS einzelnen innig mit dem Wobl der Gesamt¬
heit verknüpft ist, die gewerkschaftlicheAufklärungsarbeit
hat ihn dazu reif gemacht, die Bedeutung des Staats
gedankens zu erfassen. Darum haben die deutschen
Arbeiter in der Stunde der Not deS Vaterlandes auch
nicht versagt.

ReichScegierung und Militärbehörden haben es ver¬
standen, die Kräfie der Arbeiterschaft für die Landes¬
verteidigungnutzbar zu machen, zahlreiche Krisen sind
durch diese gemeinsame Arbeit verhindert worden, und
die letzte Kundgebung der organisierten deutschen Ar¬
beiterschaft. die ihren Willen bis zum äußersten durch-
zuhalten bekundet, ist ein weithin sichtbares Symbol
für die Einheit des deutschen Volkes und ist mit Recht
vom Zlanzlix„eine feste Bürgschaft für unseren endlichen
Sieg" genannt worden. Und die Entente wird ange¬
sichts dieser Tatsachen wohl oder übel einsehcn müssen,
daß ihre Hoffnungen auf einen inneren Zwiespalt dis
deutschen Volkes vergeblich sind, und daß Deutschlands
Arbeiterschaft ihrer Rolle im StaatSlcben bewußt mit
den anderen Schichten des deutschen Volkes durchhalten
wird bis zum siegreichen Ende. _

für Toilette and Bad nach dem
Verfahren von Prof . Dr. L.
Darmatidtar nnd Dr. J. Perl
auf chemiachem Wege hergeatellt.
„Faiia “ enthält kein Ton , kein

Kaolin , kein Soda , oder
Aetzroittel.

„Fanla “ schäumt , wäscht und
reinigt gnt.

„Fanla “ macht die Haut sammet¬
weich , glatt und geschmeidig.

„Fanla “ ist daa ergiebigste , daher
im Gebrauch billigste Wasch¬
mittel.

„Fanla “ löst sich nicht im Was¬
ser von selbst auf.

„Fanla “ ist das idealste Reini¬
gungsmittel für Haus , Küche,
Bad ,Büro ,Werkstätten , Hotels
Wirtshäuser , Krankenhäuser,
Lazarette , für Aerzte usw . und
unentbehrlich für das Militär.

12 Stück inkl . Verpakung 4 — M.
36 „ .. 10.- M.

nur gegen Nachnahme.
Fabrik-Versandhaus„Alga“,
Berlin  N 68 , Milastrasse 66.

C . JElsner.

Ganze sowie Teile künstl.

{jebisse

^ckanuimachung.
Bon Sonntag , b: 4 Februar , bis Montag , den

19 Februar, fallen die Schnellzüge
D 175 Gießen (ab 5," Rachrn.)- Hagen (an 9,!

Nachm.) —Essen (an 10," Nachm) und
D 176 Eisen (ab 6." Vorm.) — Hagen (ab 7,"

Dorm.) — Gießen (an II ." Vorm)
vo übergehendaus.

Kcnigl eilenbabndirekiion Traikfurt «Mal «).

kaufen , im Deutschen Reiche er*
mächtig ! zu angemessenen Prei*
sen. Nur Freitag , den 9.
bruar von 9 — 12  Uhr im
Hotel Schütz,

Natbansohn&Singen
Preis für Platin techn. rein

Mk . 7I ) pr . Gr.

0T ) er Rheumatismus , Gicht,
Ischias , Gelenk -, Gesicht -,

Geuickschmerz , Hexenschuß usw.
hat , davon befreit sein will , lasse
sich gratis Lalbengroben senden
von I . Zahn , Ober Ingelheim.

Wewllbeilen££ *£
Holzrahmenmatratzen , Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik , Suhl i. Thür.

Pia tin in allen
Formen

auch solches in alten Zahngebissen oder Teilen derselben
wird angekauft.  Zahle für das Gramm Platin bis zu
7,50 Mark event . mehr

Bin rur Freitag, den 9. Februar 1917, im Hotel
„6rostherzogvon Hessen“ zu Giessen. Bahnhofstrasse

von 10 bis 6 Uhr anwesend
Franz Polm  aus Bingen, bevoUmiicht.Ankäufer.

Injelheimer
Rotwein

ganz vorzügliche Qualität
liefert in jedem Quantum

U5IIIUI Boltz Prim.,Abitnarr
Ilmenau I. Thür . Prosp . frei

P.C. Saalwächter
Weingatsbesitser

Niedcr-lngeleim a. R

fflüdgrat-
verfuiunnuma

t

hohe SAulIcm und
H&ücn bek-lmpB mll
grofcem ErfolgbclEx-
«-ach•enen u-K'rvdem
mein rer &lcllborcr
Geradehalter
System Haas
Mehrfach prel«
gekrönt.  AiuMhr-
liehe, retdUllujtrteTt«
broichQre koilcnlot

Franz Menzel,
Frankfurta. M. 17
Windmühlstr . 3.

Fr tihjahrs - PreisrätseH
I H ^ ß R
N U
D E H R

Obige Buchstaben ergeben , richtig
geordnet , den Namen des gröss¬

ten Feldherru der Gegenwart

Ein Pia nin o
Eine Standuhr Ein Regulator
Ein Grammophon Ein Nähtisch
Eine Laute Dir . Geschenkartikel

Delantwnttlich: Albin Klein in Gießen.

. jedermann , der diese Ausgabe löst , erhält gratis und ohne jede Verpflichtung Anrecht auf
W ' " - - - - -_ r ^ 0bige Preise , die verlost werden . Der Termin der Verteilung wird bekannt gegeben,
Antwort in 4 Wochen erteilt und wann der Preis zum Abholen zur Verfügung steht Die Lösung muss
in einen verschlossenen , frankierten Briefumschlag , mit Angabe Ihrer genauen , deutlich geschriebenen
Adresse zugesandt werden . Für jede , weitere gewünschte Auskunft ist für Porto , Drucksachen . Schreib¬

lohn usw . der Lösung Rückporto beizufügen.

Dieterichs Verlag „ Brunsviga “, Braunschweig . Nr . 116.

r

Wahlspruch:

n

Semper idem

•«LvV.\B.BnirHhrJ-v.VpnyCt

Underberg -Boonekamp wird nur noch unter der Bezeichnung

Underberg
in den Verkehr gebracht . Die alte  anerkannt vorzügliche Qualität

bleibt unverändert.

■
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Unliebe deuth
Stell*8 baü\

So in nKniftcn Slbji•‘•rhcT2id)t b!e
fe’iuj . gawtifcfcM
„ i aijöpiiije Slorapüfl

touibe Qbßclult11 ui
ifüi Haid- "so
* »t Müpc, Beiötrfeit
rri von Perdiin.unb o
erben 60 befangene£

Deplidjcr Jv
vA bti totrülfdbiarH

U  bei Bittend toa
tin Linien und Mjiti
Inten mit2 uisfischei
[lvantci/ffir jitrüd.  -
öd Ijfllc ein Lorstoß
m. Ton wurden 18(
Kaus bin russischenG
1 Hnnsjroiil des Geiil
! Nordöstlich von Arl

feindlichen tajmpei
hnresgliippt des Gelier

LilngSPutna und
:i Utcufcucc zu. Mehrs

3m Snnoiogeit und
:i k Feuerwellen bei ft

We Genera

£nlin,  7. Febcua

6liegertzeschwo
pfl-c ln eine Schule
~ t,t .w Lpstt. Mi
^Mchl

Sr . MaJ . d D«u <sch «nKaisers,
Königs v Preuisen.

K. Underberg-Albrecht
RHEINBERG (Rhld .) » Gegründet 1846. Kanmerlicferant

Sr . MaJ d Kaisen v Oe t - reich,
König« v Ungarn
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